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Das Glück an der RNewa
Halle 25 Juli

Der Fürſt von Bulgarien hat ſoeben den Zaren mit ſeinem Be
ſuche beglückt und bei der Galatafel im Peterhofer Palais eine mächtige
Rede gehalten Beim Beginn der Tafel brachte der Kaiſer folgenden
Trinkſpruch aus Jch trinke auf die Geſundheit Jhrer königlichen Hoheiten
des Fürſten und der Fürſtin von Bulgarien wie auf die meines lieben
Pathchens des Prinzen Boris und auf das Gedeihen Bulgariens

Hierauf erwiderte Fürſt Ferdinand Folgendes Sire Jch danke
Eurer Majeſtät von ganzem Herzen für die ſo wohlwollenden und freund

lichen Worte die Euer Majeſtät ſoeben ausgeſprochen haben Zu den
Banden welche Bulgarien bereits ſo eng mit der großen SchweſterNation
vereinen Raſſe Religion und ewige Erkenntlichkeit gegenüber den erhabenen

und unvergeßlichen Begründern der Befreiung unſeres Vaterlandes haben
Euere Majeſtät noch ein Pfand des hohen Wohlwollens hinzugefügt indem
Eure Majeſtät es annahmen Taufzeuge meines Sohnes und Thronerben
des Prinzen von Tirnowo bei ſeiner Aufnahme in den Schooß der heiligen
orthodoxen Kirche zu ſein Jch glaubte deshalb die heiligſte wie die
theuerſte Pflicht zu erfüllen als ich herkam den Prinzen Boris ſeinem er
habenen Taufzeugen vorzuſtellen Jndem ich Euer Majeſtät in meinem
und in der Fürſtin meiner Gemahlin Namen ſowie im Namen des ge
ſammten Bulgariens unſere tiefſte und heißeſte Dankbarkeit ausſpreche für
den ſo bewegenden und bezaubernden Empfang der uns zu Theil ge
worden iſt und mit den Gefühlen der Freude die mein Herz erfüllen
erhebe ich dieſes Glas um zu trinken auf die Geſundheit und die Wohlfahrt

Euerer Kaiſerlichen Majeſtät auf die Geſundheit und Wohlfahrt Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin Alexandra Feodorowna Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
Maria Feodorowna und des ganzen kaiſerlichen Hauſes wie auf das Ge
deihen des großen Rußland Die letzten Worte ſprach der Fürſt in
ruſſiſcher Sprache

Der alte Stambulow iſt todt Vor einer Woche beging ein kleines
Häuflein von Getreuen auf dem Friedhof von Sofia eine ſtille Gedenk
feier Es war der Jahrestag des blutigen Dramas in welchem Stam
bulow der einſt ſo mächtige und gefürchtete Mann der Königsmacher
von Bulgarien unter den Streichen geheimer Mörder fiel Ein grauſam
verſtümmelter Rumpf mit zertrümmerter Schädeldecke mit zerfetzten Armen

und Beinen wurde das Opfer kannibaliſcher Banditen vom Platze ge
tragen Drei Tage kämpfte der gewaltige Mann gegen den aus furcht
baren Wunden rieſelnden Tod Aber vergebens Stambulow Ohnhand
erlag Und während der eiſerne Kämpfer für Bulgariens Freiheit röchelnd
die Augen ſchloß weilte eine bulgariſche Deputation unter Führung des
Metropoliten Clement am Petersburger Hofe und wurde dem Zaren
unterthänigſt vorgeſtellt

Drei Jahre ſind ſeit jener ſchauerlichen Tragödie verſtrichen Der
Geiſt Stambulow s lebt nur mehr als weſenloſer kraftloſer Schatten Jn
ſeiner Heimath ſelbſt iſt der Name des einſtigen Diktators vergeſſen und
verſchollen Nur eine kleine Gemeinde von Allerintimſten war bei der
Trauerfeier verſammelt die am vorletzten Sonntag die Grabesſtille ſtörte in
der Stefan Stambulow und ſein Programm ruht Und heute weilt der
Fürſt von Bulgarien in eigener Perſon am Petersburger Hofe Er hat

ſeinen erſtgeborenen Sohn den Prinzen Boris dem kaiſerlichen Tauf
pathen zugeführt ſeinen Dank und ſeine Ergebenheit dem großen Zaren
zu Füßen gelegt Vor drei Jahren ſchon pries Herr Pobiedonoszew der
Oberprokurator der heiligen Synode bei dem zu Ehren des Metropoliten
Clement veranſtalteten Mahle die Kraft der Orthodoxie und der bulgariſche
Gaſt feierte dagegen das Verdienſt Rußlands das den Bulgaren die
Freiheit und Selbſtſtändigkeit gab Jetzt brauchen ſich die Bulgaren nicht

mehr mit einem ſtillen inoffiziellen Empfang und mit dem einfachen
Mahl bei Herrn Pobiedonoszew zu begnügen Jhr Fürſt ſpeiſt bei Hofe
und tauſcht Trinkſprüche mit dem mächtigen Zaren dem Beherrſcher des

großen befreienden Rußland Und das hat allein der kleine Boris
bewirkt

Mit ſeinem ganzen Vaterſtolz hat Fürſt Ferdinand den großen Wandel
der Dinge in ſeinem Trinkſpruche beim Galadiner konſtatirt Den Banden

welche Bulgarien mit ſeiner großen Schweſternation ſchon früher ver
knüpften iſt ein neues Band hinzugefügt worden durch das Wohlwollen

des Zaren der beim Eintritt des Prinzen Boris in den Schooß der
heiligen orthodoxen Kirche die Pathenſchaft zu übernehmen geruhte Der
Befreiungskampf Bulgariens die ganze blutgetränkte Vergangenheit ver

ſchwindet vor dieſem idylliſchen Bilde Der kleine kaum fünfthalbjährige
Prinz der allerdings ſchon ein bulgariſches Jnfanterie Regiment ja ſogar
auch ein Kavallerie und ein Artillerie Regiment ſein eigen nennt Prinz
Boris Clemens c hat die trotz aller früheren Bande gelockerten Bande
zwiſchen Bulgarien und Rußland feſtgeknüpft und ſein weihevoller Schritt
in den Schooß der orthodoxen Kirche hat erſt den feſtlichen Einzug des
Vaters in Petersburg möglich gemacht hat dem ſtolzen Fürſten vergönnt

beim perlenden Wein an kaiſerlicher Hoftaſel Glückwünſche mit dem Zaren
zu tauſchen Die Orthodoxie iſt ja der mächtige Zauberſtab den das
Zarenreich über den Häuptern der Balkanvölker ſchwingt die Wünſchel

ruthe mit der ſie alle eingefangen werden ſollen Der kleine Boris wird
noch lange auf ſeiner häuslichen Schulbank ſitzen müſſen bis er den
hohen Werth das Aktes begreift dem er in ſeinem zweiten Lebensjahr mit
tadelloſer Würde ſich unterziehen ließ Er trat mit ſeinen kleinen Füßchen
in den Schooß der orthodoxen Kirche und alles Geweſene war vergeſſen
der Zar in höchſter Perſon übernahm die Pathenſchaft ſandte Glück
wünſche und Geſchenke und heute iſt das rechtgläubige Kind Gaſt am
Zarenhofe und auf ſein Wohl auf das Wohl des theueren Pathenkindes
auf das Glück Bulgariens erhob der Zar ſelber ſein Glas

Das Glück Bulgariens Wer vermöchte in den Runen der Zukunft
zu leſen Der grimmige Stambulow deſſen zerriſſener Leichnam jetzt auf
dem Friedhof von Sofia ruht hat das Glück Bulgariens in der Un
abhängigkeit des Landes geſucht er kämpfte gegen jede Art ruſſiſcher Vor

mundſchaft er kämpfte mit Blut und Eiſen um ſein Volk zur Selbſt
ſtändigkeit zu erziehen Ferdinand der von Stambulow vor elf Jahren
ins Land gebrachte Fürſt von Bulgarien hat andere Pläne Jhm ſchwebt
ein großes ein größeres Bulgarien unter der Patronanz des Zaren vor
Die erſte Bedingung des Paktes hat er erfüllt Er hat ſeinen erſtgeborenen

Sohn auf dem Altar der Orthodoxie geopfert und ſeinem begeiſterten
Trinkſpruch in Petersburg hat Niemand irgend welche Herzensbeſchwerniß
darob angemerkt Er that es freudig und beglückt Kann ein Vater
ſelbſtloſer handeln Jn dem kleinen Boris der den Mittelpunkt des
politiſchen Feſtmahles am Zarenhof bildete iſt das künftige Glück Bulgariens

verkörpert Als der Zar ſein Glas auf dieſes junge Glück erhob lag
eitel Sonne auf dem Antlitz des fürſtlichen Gaſtes Der Schatten

Hinter Kloſtermauern
Hiſtoriſcher Original Roman

Von Hans Boldt von Dommer
Fortſetzung

Schon verkündet der milde Schimmer Aurora s den ſanft
aufdämmernden Tag unſeres neu erwachenden Glückes Jch
ſehe rief Violetta mit höchſter Begeiſterung und faſt verklärtem
Geſichtsausdrucke die düſteren Wolken die der Sonne goldenen
Schimmer bisher verhüllten verſchwinden Jch ſehe die
Strahlen hervorbrechen ihren Glanz über Roſalien s bleiches
Angeſicht ſanft hinweghauchen von dem reinen Aether einer
glücklichen zur Gegenwart gereiften Zukunft erwärmt ſich dies
Grab öffnen und aus demſelben neue Freuden Glück und
Wonne entſteigen

Traurig und kummervoll entgegnete Gottfried
Für mich glüht kein Morgenroth und auch Euch weckt

kein Morgenroth entflohene ſchöne Stunden Hin iſt hin
und todt iſt todt

Gottfried wußte nicht wie er die räthſelhafte Rede der
Eremitin entziffern ſollte Er befand ſich nun in einem Chavs
von Geheimniſſen Räthſeln und dunklen Begebenheiten in dem
er ſich nicht mehr zurecht finden konnte

Die Einſiedlerin merkte die Gedanken Gottfrieds nahm ihn
bei der Hand und führte ihn ins Freie hinaus vor die Hütte

Rings umher war alles Leben Jm ſchönſten Schmucke
des Morgens lag die herrliche Natur Gottes vor ihnen
Lachende Wieſen breiteten ſich wie ein grüner Teppich über die
Gegend aus

Die Schalmei eines italieniſchen Hirten ertönte durch das
Blüthenthal und weckte tauſendfaches Echo im Walde und an
den Felſen

Die ganze Natur ſchien nur eine Stimme zum Aufrufe ge
meinſchaftlicher Freuden erſchallen zu laſſen

An Gottfried s Jnnerm ſchien dieſer Lockruf kalt vorüber

Nachdruck verboten16

zu chen Er wunde von Unſoghch bäpghhen Geſthien be

wegt welche Violetta s räthſelhafte Reden in ihm erweckt
hatten

v 2So oft Gottfried einige Augenblicke für ſich erhaſchen
konnte zog ihn ein dunkles Ahnen nach dem Ufer des Sees
hin um ſich dort ſeinem Nachdenken zu überlaſſen und den
Entſchluß zu faſſen die Geheimniſſe jenes Thurmes am See
zu erforſchen

Jn tiefes Nachdenken verſunken hatte er ſich an derſelben
Stelle gelagert an welcher er in der verfloſſenen Nacht Violetta
und Veronika auf der nächtlichen Waſſerfahrt nach dem Thurme
belauſcht hatte

Eine Mandoline die er bei Violetta fand und die ihn
ſchon einmal auf ſeinem Spaziergange begleitete war auch jetzt
ſeine Unterhaltung

Den Blick auf den Thurm geheftet ſpielten W
nachläſſig mit den Saiten und die wehmüthigen Accorde
weckten die Erinnerung dahingeſchiedener Jugendfreuden mit
neuer Lebhaftigkeit in ſeiner Seele

Seine ſchwermüthigen Gefühle löſten ſich bald in Worte
auf und von den zarten Accorden des Jnſtrumentes begleitet
ſang er

Koſend wie des Frühlings ſanfte Lüfte
Roſig wie Auroren s Purpurſaum
Labend wie der Maien Blüthendöüfte
Rann er hin der Kindheit gold ner Traum
Schwand auf ewig in den Dämmerungen
Wo von kalter düſt rer Nacht verſchlungen
Hingewürgt vom Zahne grauer Zeit
Modert meines Lebens Seligkeit

Jn ſchwermüthigen Diſſonanzen verklangen die
töne der angeſchlagenen Saiten als ſchnell eine
Stimme einfiel

Doch er ſchwebt aus ſonnenlichter Ferne
Von dem ſchönſten Morgenroth umglüht
Durch die weite Flammenbahn der Sterne
Wie der Tag wenn er der Nacht entblüht
Sanß ein Genius auf Zephyrpflügeln

Moll
andere

Stambulow s war fern ganz fern Jn dem pausbackigen Knaben der
der Zar mit faſt väterlicher Bonhommie die Wangen krniff lachte dem
Fürſten von Bulgarien ein neues Glück entgegen das er mit allen Faſern

ſeiner vorwärts ſtrebenden Seele erſehnt Er ſucht das Glück an der
Newa Wenn er es findet möge es ihm treu bleiben und nicht ſchwinden
wie orientaliſche Fürſtengunſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juli Hofnachrichten Es ſteht nunmehr fer
daß Kaiſer Wilhelm während ſeiner Paläſtinareiſe von Kon
ſtantinopel aus dem König Karl von Rumänien in Bukareſt einenBeſuch abſtatten wird Jn Bukareſt werden für den Empfang großartige

Vorbereitungen getroffen werden Unter Anderem wird auch eine große
Truppenrevue in Cotroceni ſtattfinden an der zwei Armeekorps in Kriegs
ſtärke theilnehmen werden Der Kaiſer wird auch einen Tag in Sinaia
verbleiben Zur gegenwärtigen Nordlandsreiſe wird aus Skjoldehavn
gemeldet Der Kaiſer unternahm am Freitag einen zweiſtündigen
Spaziergang und ging am Sonnabend 101 Uhr nach Hanlundfford
in See

Zu dem Kaiſer Telegramm meldet jetzt die Köln Ztg
in der Veröffentlichung durch die Neue Baieriſche Landeszeitung dürfe
man eine offiziöſe Lippeſche Auslaſſung erblicken Der Chefredakteur
der Lippeſchen Landeszeitung weilt gegenwärtig in Kiſſingen wo im
vorigen Monat der Grafregent die Kur gebrauchte Gleichzeitig war
Memminger von der Neuen Baieriſchen Landeszeitung dort anweſend
Die K meint bezüglich des Urſprungs des Streites der Grafregent
ſei ſchlecht berathen geweſen als er die Forderung aufſtellte die ſich weder
aus der beſonderen Konvention Preußens mit Lippe Detmold noch aus
den allgemeinen militäriſchen Gebräuchen rechtfertigen laſſe Dazu be
merkt die Voſſ Ztg Ob und inwieweit die Unterſchiebung der Köln
Ztg hinſichtlich des Urſprungs der Veröffentlichung zutrifft darauf wird
vorausſſchtlich die Lipp Landesztg Auskunft ertheilen Jm Voraus ſei
bemerkt daß in dem lippiſchen Thronfolgeſtreite die Köln 33 auf
Seite des Prinzen Adolf zu Schaumburg Lippe ſtand und deſſen Anſprüche
gegen den Grafen Ernſt zur Lippe Bieſterfeld vertrat So lange das
Aktenmaterial jn der vielbeſprochenen Angelegenheit weder vollſtändig noch
in zweifellos cuthentiſcher Faſſung vorliegt iſt es wie ſchon früher betont
unmöglich darüber ein Urtheil auszuſprechen Noch iſt der Brief des
Regenten an den Kaiſer gar nicht bekannt das Telegramm des Kaiſers
in dieſer Form noch nicht genügend beglaubigt Auf Grund ſo lücken
hafter Jnformation laſſen ſich ſtichhaltige Folgerungen nicht ziehen

Die in der Preſſe in Umlauf geſetzte Erzählung Björn
ſons in ſeinem Briefe an Zola von angeblichen Aeußerungen des
Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe über den Fall Dreyfus iſt wie
der Köln Ztg aus Berlin geſchrieben wird bis jetzt nicht dementirt
worden weil nicht für möglich gehalten wurde daß derſelben Glauben
beigemeſſen werden könnte Nachdem aber die Sache noch weiter beſprochen
wird iſt das Blatt in der Lage zu erklären daß jene angeblichen
Aeußerungen des Reichskanzlers ihrem ganzen Umfange nach unwahr
ſind Jnsbeſondere wird wohl Niemand der den Reichskanzler kennt
für möglich halten daß derſelbe eine ſo geſchmackloſe Aeußerung wie die
vom Juden von Nazareth gethan haben könnte

Der Chedive von Egypten Abbas II Hilmi iſt von Wien
in Berlin eingetroffen Chedive Abbas iſt 24 Jahre alt und folgte ſeinem
am 7 Januar 1892 verſtorbenen Vater dem Chedive Mehemed Tewfik
in der Regierung Von der Hohen Pforte wurde er durch Firman vom
26 März 1892 beſtätigt Schon im 21 Lebensjahr 1895 vermählte ſich
Abbas mit Jkbal Hanem Aus dieſer Ehe ſind bisher zwei Töchter die
Prinzeſſinnen Amina Hanem und Atiet Allah Hanem hervorgegangen

Der Reichshaushalt von 1897/98 wird im Reichsanzeiger
beſprochen Das Geſammtergebniß bei dem Reichsheere ſtellt ſich um
2380000 Mk günſtiger als der Etat des Vorjahres Bei den fort
dauernden Ausgaben wurden 2005000 Mk erſpart bei den einmaligen

Auf des Dulders Pfad Von Blumenhügeln
v Säuſelt mild ſein Lebenshauch herab

Und reicht ihm der Hoffnung Zauberſtab
Ueberraſcht blickte Gottfried ſich um Violetta trat aus dem

Gebüſche hinter ihm hervor und reichte ihm freundlich lächelnd
die Hand

Ohne ſich weiter auf ein Geſpräch einzulaſſen mahnte ſie
ihn mit den Worten

Das iſt kein Ort der Euch jetzt Zerſtreuung verſchaffen
und Eure wehmüthigen Gefühle aufheitern könnte

Doch dieſer Ort iſt s gerade für welchen ich ſo vieles
Intereſſe inſtinktmäßig fühle nach welchem es mich ſo mächtig
hinzieht

Unter mancherlei Geſprächen mit Violetta und dem kleinen
Humberto der ſich gar nicht wieder von Gottfried trennen
wollte ſchlichen die Stunden des Tages dahin

Dankbar ſegnete er die letzten Strahlen der ſcheidenden
Abendſonne als dieſe endlich hinter den Bergen verſchwand

Die Nebel der Dämmerung wälzten ſich in dunklen Maſſen
über das Thal langſam zu den Gipfeln der Hügel und Felſen
empor während die Ferne ſich in dunkle Schatten hüllte und
der ſilberne Mond mit ſeinem falben Geiſterlichte im Oſten
majeſtätiſch aufging

Bei Anbruch der Nacht ſteckte Violetta einige heilende
Kräuter zu ſich und ging wie ſie ſagte ihrem kranken Freunde
dem Beſitzer eines kleinen Vorwerks in der Nähe zu Hilfe
zu eilen

Der kleine Humberto begab ſich auf ſein Lager wollte ſich
aber durchaus nicht eher vom Schlummer überwältigen laſſen
als bis Gottfried ſich ebenfalls zur Ruhe begeben hätte weil

und Thurme zu

er befürchtete daß er ſich wieder nach dem See ſchleichen und
dort von den bewaffneten Männern ergriffen werden möchte

Als nun endlich der Knabe feſt ſchlummerte ſchlich Gottfried
leiſe und geräuſchlos zur Hütte hinaus und eilte dem Walde
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das wurde ein Mehrbetrag von 212000 Mk erfordert Dazu kommt
ein Einnahmeüberſchuß von 537000 Mk Die Marine erforderte nament
lich wegen der Erwerbung der Verwaltung in Kiaotſchau einen Mehr
bedarf von 3160000 Mk das Auswärtige Amt und das Reichsſchatzamt
erforderten Mehrausgaben das Reichsamt des Jnnern ſchließt mit be
deutenden Exſparniſſen ab Jnsgeſammt bleiben die Minderbedürfniſſe der
2733 enen Ausgabefonds hinter dem entſtandenen Mehrbedarſe um
274716 Mk zurück Die Zölle der Tabakſteuer brachten gegen den Etats
zoll mehr 69324000 Mk die Verbrauchsabgaben an Branntwein brachten
1664000 Mk mehr die Stempelabgaben 4280000 Mk weniger Die
Ueberweiſungen an die Bundesſtaaten ſtellen ſich unter Mitberückſichtigun
der rer für das Etatsjar 93/94 vorgenommenen Abrechnung au
433 114742 Mk alſo 29058 742 Mk mehr als angenommen war Die
Zuckerſteuer ergab einen Mehrbetrag von 3255000 Mk die Salzſteuer
einen ſolchen von 1600000 Mk die Brauſteuer einen von 2854000 Mk
Die Poſt ergab einen Ueberſchuß von 4161000 Mk die Reichsdruckerei
einen von 641000 Mk die Eiſenbahnen 2068000 Mk das Bankweſen
7189000 Mk Jnsgeſammt weiſen die ordentlichen dem Reiche ver
bleibenden Einnahmen gegenüber dem Etat einen Mehrertrag von
63 132 147 Mk auf von denen nach Deckung des Mehrbedarfs der Aus
aben von 274716 Mk und nach Verwendung von 3750000 Mk zur
Wlireerurg der Reichsſchuld ein Geſammtüberſchuß von 25357 430 Mk

verbleibt
Ohne Abänderung des Reichswahlrechtes keine Reichs

tagsdiäten offen und bündig iſt dies von dem ſchaumburg lippeſchenMiniſter Spring in einer Sigun des Bückeburger Landtages aus

eſprochen worden Nach der Volksztg heißt es in dem amtlichenPrbtotod jener Sitzung Was die Bewilligung von Diäten an Reichs

tagsabgeordnete angehe ſo ſei der Bundesrath nur dann damit einver
ſtanden wenn durch ein verändertes Wahlgeſetz andere Wahlen als ſolche
auf breiteſter Grundlage eingeführt würden Das ſei auch ſeine Redners
perſönliche Anſicht Von konſervativen Zeitungen iſt öfter betont
worden Diäten könnten nur gegen ein gleichwerthiges des
Reichstages gewährt werden und als ein ſolches Zugeſtändniß wurde
dann ſtets die Hinaufrückung der Wahlgrenze zum vollendeten 30 Jahre
bezeichnet Nun hört man zum erſten Male daß der Bundesrath wirklich
ſeine Zuſtimmung an derartige Bedingungen knüpft und dieſes Zeugniß
iſt unanfechtbar da Spring lange Jahre der ſchaumburg lippeſche Bevoll
mächtigte zum Bundesrathe war

Ein unangenehmes Nachſpiel werden in Nürnberg die
Reichstagswahlen haben Schon vor den Wahlen war laut ge
worden daß man in gewiſſen ſozialdemokratiſchen Kreiſen den
Genoſſen ein eigenes Manöver anrathe indem Arbeiter welche die

Woche über in Nürnberg beſchäftigt ſind und den Sonntag bei ihrer
Familie an einem anderen Wohnort zubringen ſowohl in Nürnberg als
an dem betreffenden Wohnorte der Familie ſich in die Wahlliſten ein
tragen ließen un das Wahlrecht doppelt auszuüben Es war vor dieſem
Manöver in der antiſozialiſtiſchen Preſſe gewarnt worden jetzt iſt that
ſächlich der Behörde ein Mann angezeigt worden der das Wahlrecht in
Nürnberg und auswärts ausübte Der Betreffende ſoll nun erklärt haben
er ſtehe keineswegs vereinzelt da ſondern eine große Anzahl ſei in gleicher
Weiſe vorgegangen Die Unterſuchung wird nun das Nähere ergeben

Ueber die Koſten des Unterrichts in den öffentlichen
Volksſchulen Preußens aus der g von 1886 bis 1896 hat die
Statiſtiſche Correſpondenz eine große Reihe von Zahlen zuſammengeſtellt

und ſchließt daran folgende Betrachtungen Dieſe Zahlen zeigen einmal
die bis auf ganz geringfügige von Gaſtſchulkindern gezahlte Beträge durch
geführte Unentgeltlichkeit des Volksſchulunterrichts für die ihn Benutzenden
ſodann in wie außerordentlichem Maße der preußiſche Staat an Stelle
der Verpflichteten die Koſten des Volksſchulunterrichts mehr und mehr auf
eigene Mittel übernommen hat Betrugen doch die ſtaatlichen Auf
wendungen für Volksſchulzwecke im Jahre 1853 erſt 39442,50 Mk im
Jahre 1867 600000 Mk und im Jahre 1869 erſt 900000 Mk während
die Summen von 14021886 Mk im Jahre 1886 46495831 Mk im
Jahre 1891 und 52938595 Mk im Jahre 1896 ſich als Staatsausgaben
für die Volksſchulen ergeben worin indeſſen die Ausgaben für Schul
aufſichtszwecke und die Koſten der allgemeinen Schulverwaltung nicht mit
enthalten ſind Der Staatshaushalt für 1898/99 beziffert ſämmtliche
Ausgaben für das Volksſchulweſen auf 68605 912 Mk

Jn Sachen der Beſteuerung der Waarenhäuſer veröffent
licht der Centralverband der Vereine ſelbſtändiger Gewerbe
treibender Verlins folgendes ihm vom Finanzminiſter Dr v Miquel
zugeſtellte Schreiben Dem Centralverband theile ich auf das Schreiben
vom 31 v M mit daß ſich in der am 18 v M ſtattgehabten Be
ſprechung zwar die den kleineren und mittleren Gewerbetreibenden an
gehörende bezw deren Intereſſen vertretende Mehrheit der aus gewerblichen
Kreiſen Zugezogenen für eine Bekämpfung der Waarenhäuſer c durch
eine ſchärfere Beſteuerung ausgeſprochen hat Darüber jedoch nach welchen
Grundſätzen eine ſolche Beſteuerung zweckmäßig erfolgen könne und ob ſie
durch Staatsgeſetz vorzuſchreiben oder der communalen Autonomie zu
überlaſſen ſei beſtanden unter den Theilnehmern an der qu Beſprechung
noch Meinungsverſchiedenheiten Seitens der Mehrzahl der Theilnehmer
aus gewerblichen Kreiſen wurde einem autonomen Vorgehen der Gemeinden
der Vorzug gegeben Der Bearbeitung der in der Konferenz vom 18 v M
behandelten Fragen wird gegenwärtig weiterer Fortgang gegeben und iſt
bereits zu der erforderlichen Verſtändigung zwiſchen den betheiligten ReſſortsEinleitung getroffen Sollte es ſich beſikägen daß eine den communalen

und ſozialpolitiſchen Rückſichten entſprechende Umgeſtaltung der beſtehenden
Gewerbeſteuer im Wege der communalen Autonomie keinen ausreichenden
Erfolg erwarten läßt ſo würde auch der Eventualität eines landesgeſetz
lichen Eingreifens näher getreten werden müſſen wenn auch bei Ein
ſchlagung dieſes Weges trotz ſorgfältigſter Erwägung die beſonderen Ver
hältniſſe und Bedürfniſſe der einzelnen Gemeinden wie dies auch von
verſchiedenen Seiten in der Conferenz anerkannt wurde nur in geringerem
Maße Berückſichtigung finden könnten

Jn der Thomasmehlfrage haben laut einem Berliner Tele
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Es war eine herrliche angenehme Mondnacht Leichtes
Gewölk ſchwebte am dunkelblauen Himmelszelte dahin durch
deſſen leichten ſilberfarbenen Schleier der Mond hin und wieder
hindurch ſchlüpfte und einen dämmernden Schimmer über die
Gegend verbreitete

Schüchtern trat Gottfried aus dem Walde und forſchend
durchflog ſein Auge die Gegend

Doch weit und breit herrſchte tiefe Todtenſtille
Einſam klagte in den Büſchen eine Nachtigall

melancholiſchen Weiſen
Mitternacht war bereits vorüber
Langſam ſchlich Gottfried am Ufer dahin um zu erforſchen

ob vielleicht ein Beobachter in dem Gebüſche verborgen ſei
doch nirgends war etwas Verdächtiges zu entdecken

Er ſuchte den bekannten Nachen und fand ihn losgekettet
auf den leicht bewegten Wellen des Sees ſchaukelnd

Lebhaft ſchwebte ihm die Scene jener Unglücksſtunde vor
die ihn an dieſer Stelle in die Hände der verborgenen Leute
geführt hatte

Mit ungewiſſen ſchwankenden Schritten ging er endlich
vorwärts Nach einigen Minuten ſtand er wieder unſchlüſſig

da ſchlich wie ſanftes Flüſtern der wehmüthige Geſang den
er ſchon jüngſt bemerkt hatte vom Thurme herüber zu ſeinen
Ohrenr e Töne weckten ſeinen Entſchluß aufs neue und be

feſtigten ſeinen Muth

ihre

Komme was da wolle ſprach er entſchloſſen zu ſich
ſelbſt es ſei gewagt

Kühn ſprang er in den Nachen
Alles blieb noch immer ſtill wie zuvor ſelbſt die lauen

Nachtwinde ſchienen mit ihrem leiſen Fächeln angehalten zu
aben5 Raſch ſtieß er den Nachen vom Ufer ab Je näher er dem

Thurme kam um ſo deutlicher vernahm er auch die Accorde
einer Mandoline

Fortſetzuzn folgt

SeneralAngzeiger für Halle und den Saalkreis
gramm der Münch N die Erörterungen über die Machinationen
des Bundes der Landwirthe den Erfolg gehabt daß die landwirthſchaftlichtechniſche Abtheilung des Bundes in ar Aufforderung an die Mitglieder

die Düngemittel für die Herbſtbeſtellung zu beziehen jetzt folgenden
aufgenommen hat Wir machen unſere Mitglieder ausdrücklich darauf
aufmerkſam daß wir für unſere Vermittelung bezw bei unſeren Verkäufen
einen Rabatt bezw Proviſionsbetrag der Kaſſe des Bundes überweiſen

Poſen 24 Juli Graf zur Lippe Bieſterfeld Regent von
LippeDetmold hat ſeine in der Provinz Poſen gelegene 12 000 Morgen
umfaſſende Herrſchaft Bentſchen mit Neudorſ Stefanowo und Pierzyn
für 1150000 Mk an den Rittmeiſter v Klitzing vom Leib Garde Huſaren
Regiment verkauft Es läßt ſich aus dieſer Meldung nicht erſehen
ob der Verkauf der Lippe Bieſterfeldſchen Güter in urſächlichem Zuſammen
hang ſteht mit dem gegenwärtigen Streitfall oder nur durch Zufall zeitlich
mit dieſem zuſammenfällt

Deutſchland und Amerika dieſes Kapitel will noch nicht
zur Ruhe kommen Wenn es noch eines Beweiſes bedurfte daß die Be
ziehungen zwiſchen dem Deutſchen Reich und den Vereinigten Staaten
durchaus ungetrübt ſind ſo iſt er durch eine Beſprechung gelieſert
worden die wie dem B aus New Hork gemeldet wird neuer
dings in Waſhington ſtattfand Dort wurde der deutſche Botſchafter
v Holleben von dem Präſidenten Me Kinley in äußerſt zuvorkommender
Weiſe empfangen MoeKinley verſicherte er ſei vollkommen von der loyalen
Haltung Deutſchlands überzeug falls die Jnſurgenten bei der Neu
ordnung der Dinge auf den Philippinen Schwierigkeiten machen ſollten

err v Holleben überbrachte die direkte Verſicherung Kaiſer Wilhelms
daß Deutſchland Amerika freundlich geſinnt ſei Offiziös wird konſtatirt
daß der Kaiſer freundſchaftliche Offenheit mit Bezug auf die amerikaniſchen
Abſichten betreffs der Philippinen erbeten habe Hoffentlich wird nun
mehr auch die ausländiſche Preſſe aufhören ſich über die angeblich vor
gekommenen deutſch amerikaniſchen Zwiſchenfälle vor Cavite zu be
unruhigen

OeſterreichUngarn
Wien 24 Juli Nichts charakteriſirt die prekäre innere Lage

mehr als die widerſpruchsvollen Meldungen welche jeder neue Tag bringt
Geſtern wurde von einem hochwichtigen Miniſterrath geſprochen der ſich
mit der Frage der Dekretirung des Sprachengeſetzes auf Grund des
Paragraphen 14 hätte befaſſen ſollen Nun theilt das Neue Wiener
Tagblatt aus guter Quelle mit daß die Verſion als ob die Regierung
die Sprachenvorſchläge mittelſt des Zwangsparagraphen dem deutſchen
Volke aufoktroyiren wolle unbegründet ſei da infolge der Ab
lehnung des Entwurfes durch die Deutſchen an ſolche Jntentionen nicht
edacht werden könne Dieſe ablehnende Haltung der deutſchenOppoſition habe die Situation aber weſentlich ernſter geſtaltet

zumal unter den gegebenen Verhältniſſen die Wiederaufnahme der Thätig
keit des Parlaments vorläufig ausgeſchloſſen iſt Nach dem Gewährs
mann des Neuen Wiener Tagblattes hat die Regierung überhaupt zur
Zeit keinen feſten Plan und alſo wird der jetzt nach Jſchl gereiſte
Graf Thun auch nicht in der Lage ſein der Krone neue Projekte zur
Entwirrung der fatalen Verhältniſſe vorzulegen Jn dem Kabinet nahe
ſtehenden Kreiſen erklärt man daß ſobald der Miniſterpräſident über die
weiteren Schritte im Klaren ſein wird es ſich nicht mehr um eine
Miniſterkriſe ſondern um eine Parlamentskriſe handeln werde
das heißt um die Feſtſetzung eines Modus wie die Staatsgeſchäfte ohne
Mitwirkung des Parlaments weitergeführt werden ſollen

Frankreich
Paris 24 Juli Wir haben bereits mitgetheilt daß im

Miniſterium Briſſon Uneinigkeit herrſcht Die Jndépendance
Belge welche vorzüglich unterrichtet iſt verſichert daß im Schooße des
Miniſteriums helle Zwietracht obwalte Miniſterpräſident Briſſon will
dem Unterſuchungsrichter Bertulus abſolut freie Hand zur Aufdeckung
der Wahrheit laſſen wogegen der Kriegsminiſter Cavaignae alles auf
bietet Bertulus Abſetzung herbeizuführen Die Indépendance glaubt
Briſſon werde die Oberhand behalten Sollte die Meldung woran kaum
zu zweifeln iſt wahr ſein fo muß die Exploſion bald erfolgen Denn in
einem derartigen Pulverfaß wie das heutige Frankreich iſt muß der
Funke miniſterieller Zwietracht raſch zünden Die Anzeichen dafür mehren
ſich Der Matin verſichert aus angeblich beſfer Quelle daß Paty du
Clam den Major Eſterhazy bei der Anfertigung der geheimen Tele
gramme an den Oberſten Piecquart mit Rath und That unterſtützt
habe Bei dem bevorſtehenden Prozeſſe würden alle höheren Offiziere
welche mit Eſterhazy gegen Picquart komplottirt haben bloßgeſtellt werden
Die Enthüllungen würden ungeheures Aufſehen in Frankreich und
im Auslande hervorrufen

Der Figaro Matin und das Journal geben ferner einen er
ſichtlich inſpirirten übereinſtimmenden Bericht über den Stand der Unter
ſuchung gegen Obeſt Picquart und Major Eſterhazy Danach hätte
der Unterſuchungsrichter Fabre auf Grund der Ausſagen des Colonels
Henry der Generale Pellieur und Gonſe des Archivars Gribelin und des
Kommandanten Lauth die Ueberzeugung gewonnen daß Oberſt Picquart
gegenüber dem Advokaten Leblois Jndiskretion begangen habe Was die
Unterſuchung gegen Eſterhazy anbetrifft lägen die Dinge komplizirter
Der Unterſuchungsrichter Bertulus habe indeſſen nicht nur feſtgeſtellt daß
Eſterhazy der Verfaſſer der Esperanza Depeſchen und ähnlicher
Fälſchungen ſei ſondern er kenne auch diejenigen Perſönlichkeiten welcheEſterhazy da der Fälſchung geholfen hätten Speziell habe Bertulus auch

eine Perſönlichkeit entdeckt welche Eſterhazy als verſchleierte Dame
ein geheimes Dokument aus den Archiven des Generalſtabes überbrachte
Trotzdem würden neue Verhaftungen nicht vorgenommen werden
Es werde nicht Wunden ſondern nur Beulen geben Der Figaro
ſagt die betreffenden Perſönlichkeiten würden mit Disziplinarſtrafen davon
kommen Das iſt um ſo unverſtändlicher als gleichzeitig angekündigt
wird Oberſt Picquart werde wegen der ihm vorgeworfenen Jndiskretionen
mindeſtens zwei Jahre Gefängniß erhalten

Der Siécle beſchuldigt den Major du Paty du Clam in for
meller Weiſe er ſei durch Ertheilung von Rath Mitſchuldiger Eſterhazys
geweſen bei der Abſendung der falſchen Telegramme an den Oberſt Picquart
und habe Eſterhazy das Document mit dem Aktenauszug mitgetheilt
welches dem Miniſterium durch die Dame mit dem Schleier zugeſtellt
worden ſei Der Sièécle behauptet ferner kategoriſch Major du Paty
du Clam habe das Geheimniß der verſchiedenen Unterſuchungen verrathen
um Eſterhazy zu retten du Paty du Clam ſelbſt habe einen falſchen
EsperenzaBrief geſchrieben du Paty du Clam ſei ſelbſt die verſchleierte
Dame geweſen welche Eſterhazy das rettende Document Canaille de D
übergeben Der Siécle erklärt weiter alles das ſei den meiſten Mit
gliedern des Kabinets Briſſon wie auch denen des früheren Kabinets
Meline bekannt

Groſßbritannien
London 24 Juli Allgemeine Befriedigung erweckte am Freitag

die Veröffentlichung eines weiteren Flottenbauplans beſtehend aus
vier Schlachtſchiffen welche ſpeziell für den Kampf in den oſtaſiatiſchen
Gewäſſern gebaut werden vier Panzerkreuzern von je 1400 Tons zwölf

ochſeetorpedos mit einem Koſtenaufwand von zuſammen 160 Millionen
ark Dieſer Plan enthält indeſſen kaum eine außergewöhnliche Kraft

anſtrengung Englands bisheriger Flottenbauplan würde größtentheils im
nächſten Jahre der Vollendung entgegengehen Jedermann ſah deshalb
ein weiteres Programm voraus Die Bedeutung der vorgeſtrigen Er
klärung des Marineminiſters im Unterhaus liegt mehr darin daß die
Regierung die Baupläne bereits jetzt kundgiebt anſtatt erſt im nächſtenJahre Dieſe Eile iſt zum Theil beſtimmt die hieſigen Agitatoren für die

Flottenvermehrung zufriedenzuſtellen hauptſächlich jedoch um Rußland
wegen ſeiner feindſeligen Anſchläge in China eine ernſte Warnung zuertheilen Daily Chronicle bemerkt nicht unrichtig dieſe tiſegeriſchen

Rüſtungen und Reden daheim ſtimmen ſchlecht mit Salisburys forgeſetzten
demüthigenden Zugeſtändniſſen an das Ausland überein

Per ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Vom weſtindiſchen Kriegsſchauplaße laufen kaum noch Nachrichten

ein da ſich einmal das cubaniſche Kabel in den Händen der Amerikaner
befindet und von Madrid aus Meldungen durch die Cenſur vernichtet
werden welche der ſpaniſchen Regierung unangenehm ſind Viel den
Spaniern Angenehmes iſt aber von Cuba nun einmal nicht zu tele
graphiren Marſchall Blaned der Generalgouverneur von Cuba be

aſſus

fürwortet mit ſchönem ſoldatiſchen Eifer der durch politiſche und finanzielle
Erwägungen nicht angekränkelt iſt die entſchloſſene Fortſetzung des
Krieges Jn einem Auftuf den er an die Cubaner und die Armee von
Havanna erlaſſen hat führt er aus die Beſetzung Santiagos durch die
Amerikaner ſei ſtrategiſch von keiner Bedeutung und werde daher auch
ohne Einfluß auf die künftige ſpaniſche Kriegführung ſein die über das

26 Juli Nr 172Los Spaniens entſcheide Die ſpaniſche Armee ſei noch ungeſchwächt und
wünſche ſich mit den Amerikanern im Kampfe zu meſſen Blanco drückt
ſchließlich die Hoffnung aus daß die Armee trotz ſo vieler Gefahren und
Hinderniſſe doch im gegebenen Falle ſiegreich ſein werde Die Vertheidiger
von Manzanillo hat Marſchall Blanco beglückwünſcht indem er gleich
zeitig dem Kommandanten des Platzes auftrug ſich his aufs Aeußerſte
zu vertheidigen

Eine hochgeſtellte Perſönlichkeit erklärte bezüglich der zukünftigen
Abſichten der amerikaniſchen Regierung Watſon werde keine ſpaniſchen
Städte hombardiren ſondern der Hauptzweck ſeiner Entſendung ſei die
Frre Camara s zu finden und anzugreifen Die Amerikaner wollten die

anariſchen Jnſeln nicht annektiren und würden n nicht angreifen
ſolange das gelbe Fieber dort herrſche Die Ladroneninſel Guam werde
man als Kohlen und Proviantſtation behalten die Entſcheidung bezüglichder Philippinen hänge von den Umſtänden ab Die cubanſſ hen
Jnſurgenten werde man freundſchaftlich aber mit Feſtigkeit behandeln es
ſei im Hinblick auf ihre gegenwärtige Haltung wohl möglich daß vieleJahre vergehen würden bevor die Jnſtt den Cubanern endgültig über

laſſen werden könne Portorico welches man für immer behalten
werde ſolle eine militäriſche Verwaltung erhalten

Der Aufſtandsführer Calixto Garcia der fälſchlich todt gemeldet
worden iſt hat ſich entſchloſſen den Krieg gegen die Spanier auf eigene
Fauſt fortzuſetzen Wie aus Santiago gemeldet wird triſft er Vor
bereitungen um die ſpaniſchen Truppen in Manzanillo und Holguin an
zugreifen der größte Theil ſeines Heeres iſt von El Caney aufgebrochen

Die geſammte für Portorico beſtimmte Truppenmacht wird auf
40000 Mann geſchätzt Nahezu 5000 Mann mit 1000 Pferden werden
New Port News am Montag verlaſſen Das ganze erſte Korps welches
in Chicamauga mobil gemacht worden iſt wird in der nächſten Woche
über New Port News abrücken mit Ausnahme von zwei Brigaden die
ſich ſchon auf dem Marſche befinden General Miles wird wie es heißt
in Guanica an der Südküſte der Jnſel landen wo er 300 Eingeborene
treffen wird um mit denen gemeinſam zu operiren Letzteren ſind von
den Vereinigten Staaten b ceits Waffen und Munition geſandt worden
Miles wird ſich dann nach Ponce und von dort mit der Eiſenbahn nach
der Hauptſtadt San Juan begeben Eine zweite Abtbeilung welche bereits
vor zwei Tagen von den Vereinigten Staaten aufgebrochen iſt wird an
der Nordoſtküſte bei Fajardo landen eine dritte welche unverzüglich aus
rückt an der Nordküſte

Von ſonſt vorliegenden Nachrichten verzeichnen wir folgende Laut
Meldung aus Havanna griffen zahlreiche Schaaren Aufſtändiſcher den
Hafenort Gibara an welchen die kleine Garniſon nach heldenmüthiger
Vertheidigung räumen mußte nachdem ſie dem Feinde beträchtliche Verluſte
beigebracht hatte Amerikaniſche Truppen landeten bei Tagabacoa
und haben unterſtützt durch zahlreiche Schaaren Aufſtändiſcher Tunas de
Zaza eingeſchloſſen zu deſſen Angriff ſie ſich rüſten

Nach den nunmehr in Madrid vorliegenden genauen Feſtſtellungen
haben die Spanier in der Schlacht bei Santigo verloren an Tobten
17 Offiziere und 78 Mannſchaften an Verwundeten 33 Offiziere und
339 Mannſchaften zuſammen 467 Mann Die Nordamerikaner hatten
dagegen einen Geſammtverluſt von 1850 Mann Die Behauptung
Shafter s er habe nach den ihm übergebenen Liſten 27000 Gefangenſe
gemacht wird in Madrid dahin erklärt daß in dieſen Liſten ſämmtliche
Mannſchaften aufgeführt ſind welche ſeit Ausbruch des Aufſtandes alſo
im Laufe von drei Jahren nach Santiago gekommen waren Jn Wahr
heit die Kopfzahl der Truppen welche in Santiago kapitulirten
etwa 7600

IX Deutſches Turnufeſt
Hamburg 24 Juli

Zur Theilnahme am IX deutſchen Turnfeſt trafen geſtern und heute
Tauſende von Turnern viele davon in Sonderzügen hier ein Alle
wurden mit Muſik empfangen und nach der Turnhalle zu St Georg
eleitet wo die Begrüßung ſtattfand und die Fahnen abgegeben wurdenDie Stadttheile durch die ſich der Feſtzug bewegen ſo ſind aufs

prächtigſte geſchmücktGeſtern Abend um 8 Uhr fand in der Feſthalle der Empfang der

Ehrenvorſitzenden und der Ehrengäſte ſtatt Der Feſtakt wurde mit dem
Vortrage des Siegesgeſang der Deutſchen nach der Hermannſchlacht
durch 600 Sänger eröffnet Hierauf begrüßte der Vorſitzende des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes Bürgerſchaftspräſident Heinrichſen die Ehren
vorſitzenden und theilte dabei mit Generaloberſt Graf Walderſee bedauere
nicht perſönlich an der Feier theilnehmen zu können Redner erſuchte
ſodann den Bürgermeiſter Moenckeberg das Feſt zu eröffneu Dieſer
begrüßte die fremden Theilnehmer in einer längeren herzlichen Rede im
Namen des Senates der Bürgerſchaft und der ganzen Bevölkerung und
ſchloß nachdem er das Feſt für eröffnet erklärt hatte mit einem brauſend
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer Darauf begrüßte der Ober Jngenieur
Meyer herzlich die Oeſterreicher und ſchloß mit einem Hoch auf den
Kaiſer Franz Joſef Präſident Heinrichſen übergab nachdem er allen
bisherigen Mitwirkenden gedankt hatte die Leitung des Feſtes dem Vor
ſitzenden der Deutſchen Turnerſchaft Dr Ferd Götz Leipzig Lindenau
Dr Götz übernahm die Feſtleitung und dankte für den herzlichen Empfang
Nachdem dann noch mehrere Toaſte ausgebracht und Lieder vorgetragen
waren wurde das Feſtſpiel Heil dir Germania unter Mitwirkung von
500 Perſonen mit vier lebenden Bildern aufgeführt Sodann folgten
Stabübungen Liederreigen u A Lebhafter Beifall belohnte die Mit
wirkenden Der Abend verlief glänzend

Den Glanzpunkt des heutigen Tages bildete der großartige Feſtzug
an dem ſich ungefähr 24000 Perſonen h Jm Zug befanden
ſich 35 Muſikkapellen und 1600 Fahnen ſowie 6 Feſtwagen Der Vorbei
marſch der ſich in größter Ordnung vollzog dauerte über zwei Stunden
An der Spitze des Zuges marſchirten die Vertreter von Turnvereinen aus
den Vereinigten Staaten von Nordamerika aus Braſilien Rußland der
Schweiz England Jtalien Ungarn Rumänien und Belgien Den fremden
Turnern folgten die deutſchen Turner in ſieben Abtheilungen die ſtärkſte
Betheiligung iſt aus Sachſen zu verzeichnen Auch die ſtattliche Zahl
öſterreichiſcher Turner erregte großes Aufſehen Als der Zug beim Rath
hauſe wo die Mitglieder des Senats und der Bürgerſchaft mit ihren
Damen Aufſtellung genommen hatten vorbeikam herrſchte andauernd un
beſchreiblicher Jubel Auf dem Wege den der Zug nahm bildete eine
nach Hunderttauſenden zählende Menſchenmenge Spalier überall herrſchte
größte Ordnung

Heute Vormittag gab der Preßausſchuß den hier anweſenden ungefähr
120 auswärtigen Vertretern der Preſſe ein Frühſtück das in vorzüglichſter
Weiſe verlief Alle Redner aus Deutſchland und dem Auslande ſprachen
ſich in lobendſter Weiſe über den herrlichen Verlauf des Feſtes aus

Der Feſtplatz war heute Nachmittag trotz des windigen kühlen Wetters
außerordentlich gut beſucht Beim deutſchen Dreiſprung erzielte Buchheidt
Leipzig mit 11,97 Meter die größte Weite Zweiter wurde mit 11,90 ein
Amerikaner Beim Schleuderballweitwerfen an welchem ſich 466 Turner
betheiligten that Boormann aus Buhave r den beſten Wurf
mit 47 Meter Zu den Stabübungen waren 10 187 Theilnehmer an
emeldet von welchen 7500 antraten Die größte Theilnahme bei früheren

Turnfeſten betrug bisher 4500 Vom Kreiſe Norden betheiligten ſich
1274 Turner in 179 Riegen und 70 alte Herren am Barren Die
Uebungen gelangen ſämmtlich ausgezeichnet Von Ausländern turnten
heyte Nachmittag Schweizer in 2 Abtheilungen ferner Jtaliener Ruſſen
Rumänier Beſonders intereſſant waren auch die von einigen Engländern
ausgeführten Boxergänge

Aus der Amgebung
Merſeburg 24 Juli Unfall mit tödtlichem Ausgange

In der Leunger Straße wurde geſtern gegen Abend ein Kind des Hand
arbeiters Z hierſelbſt durch einen vom Winde umgeworfenen Thorflügel
ſo unglücklich getroffen daß der Tod ſofort eintrat

r Holleben 283 Juli Einen recht bedauerlichen Unfallh zog
ſich der Zimmerlehrling Paul Herzberg dadurch zu daß er beim Be
dienen der Kreisſäge dieſer zu nahe kam und erfaßt wurde wobei dem
Unglücklichen 4 Finger der linken Hand völlig zerfleiſcht wurden er mußte
in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

r Gröbzig 23 Juli Von der Treppe geſtürzt Die
7 jährige Hedwig Kämpf welche eifrig ſtrickend die Treppe herabging
ſtolperte über den Wollknaul und ſtürzte infolgedeſſen ſo unglücklich daß
ſie einen linksſeitigen ſchweren Oberarmbruch erlitt Das Kind wurde in
die Klinik nach Halle gebracht

r Deuben 23 Jult Unfall Bei einem Sprung Aber einen
ſchmalen Graben verunglückte die Wirthſchafterin Margarethe Wehrmann
dadurch daß ſie ſich mit dem Fuß in die Kleider verwickelte und hinſtürzte
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Dienstag

befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle
Lobitzſch 24 Juli Gefährliche Diebe Der Landwirth M

von hier erwiſchte geſtern in den Weinbergen drei aus Weißenfels ſtammende

Spitzbuben Auf ſeine Vorhaltungen griffen ſie ihn an und einer der
ſelben verſetzte ihm einen wuchtigen Schlag über den Kopf ſo daß er
zuſammenbrach Auf ſein Hilfegeſchrei eilte ſein Bruder herbei und es
gelang mit Hilfe anderer Orisbewohner die flüchtig gewordenen Burſchen
e Nach einem Verhör beim Amtsvorſteher wurden ſie in das
Polizeigefängniß in Weißenfels eingeliefert

Reukirchen 24 Juli mtsniederlegung Der Pfarrer
unſeres Ortes Herr Paſtor Schoch hat unter Verzicht auf die Rechte des
geiſtlichen Standes ſein Amt niedergelegt

r Weißzenborn 23 Juli Schwerer Unfall Als der Dienſt
knecht Hermann Zenker mit ſeinem Pferde aus der Schwemme geritten
kam wurde er dadurch von einem ſchweren Unfall betroffen daß das
Thier durch übermüthige Knaben beunruhigt plötzlich ſeitwärts ſprang
und ſich ſeines Reiters entledigte Z erlitt durch den Stürz außer
ſchwerer Kontuſion der rechten Hüfte einen Bruch des rechten Handgelenks
und wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Weißffenfels 23 Juli Unfall Beim Trainiren verunglückte
geſtern Mittag auf der hieſigen Rennbahn der Fahrradhändler Ernſt
Möhring dadurch daß er gegen die Barrière am äußzeren Rande der
Bahn fuhr Er erlitt eine ſchwere Quetſchung im Unterleib Der Ver
letzte wurde in ein Bett des Unterkunftsraumes am Sportplatze gebracht
und dort von mehreren ſchnell herbeigeholten Aerzten behandelt

Weißenfels 23 Juli Kleinbahnprojekte Geſtern Abend
war eine größere Anzahl Intereſſenten im Saale des Schützen ver
ſammelt um über dieſe für die Geſchäfts und Verkehrsverhältniſſe unſerer
Stadt ſo unendlich wichtige Frage zu verhandeln Erſter Bürgermeiſter
Wadehn begrüßte die Erſchienenen und gab einen Ueberblick über den
Stand der Angelegenheit Geſtern handelte es ſich hauptſächlich um Auf
bringung einer Garantieſumme zur Vornahme der Vorarbeiten Für beide
Projekte zuſammen ſind dazu 10000 Mk erforderlich Die aufgelegten
S ergaben für die projektirte Bahn Mücheln Querfurt

ſchafſtädt 3äö0 Mk für die Bahn Hohenmölſen Reuden 2955 Mk
Dieſes Reſultat iſt als ein höchſt befriedigendes zu bezeichnen da ein
großer Theil der Jntereſſenten geſtern Abend am Erſcheinen ver
hindert war

W Freyburg 24 Juli Verſchiedenes Jn Roßleben rettete
der neunjährige Fiſcher das dreijährige Söhnchen des Arbeiters Werner
mit eigener Lebensgefahr vom ſichern Tode des Ertrinkens in der Unſtrut
in die daſſelbe beim Spielen gefallen war Beim Kirſchenpflücken fiel
der Arbeiter R von hier von der Leiter und erlitt einen Achſelbein und
Rippenbruch Der beim Landwirth Friedrich Bauer bedienſtete Knecht
Hermann Schröter brachte ſich beim Senſenwetzen eine gefährliche Ver
letzung an der Hand bei Fräulein G zog ſich auf der oberen rechten
Hand dadurch eine größere Brandwunde zu daß ſie ſich den glühenden
Pathen auf dieſelbe fallen ließ

r Magdeburg 23 Juli Schwere Augenverletzung Beim
Zubettgehen brachte ſich das Dienſtmädchen Olga Martin dadurch eine
gefährliche Verletzung des rechten Auges bei daß ſie in der dunkeln
Kammer fiel und mit dem Kopf heftig auf ein Nadelkiſſen ſchlug ſo daß
ihr eine Stopfnadel tief in das Auge drang Die Genannte wurde in
die Halleſche Klinik zur Operation gebracht auf Erhaltung der Sehkraft
dürfte indes ſchwerlich zu rechnen ſein

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginglLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Juli
Perſonalnachrichten Der Sekretär Scharfe bei der Staats

anwaltſchaft in Nordhauſen iſt als Gerichtsſchreiber an das Amtsgericht
in Halle a S verſetzt Dem Kanzleigehülfen Rößling hierſelbſt iſt beim
Uebertritt in den Ruheſtand das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen Die
Gefangenaufſeherin Hiſcheboth von hier iſt an das Amtsgericht in
Merſeburg verſetzt

Kriege rvereinsſache Von einer Anzahl Zeitungen wird
die Mittheilung verbreitet Herr Oberbürgermeiſter Staude habe
dem hieſigen Krieger Verſicherungsvereine aufgegeben ein Miet
glied welches bei der letzten Stadtverordnetenwahl ſozialdemokratiſch
gewählt habe ausſchließen Da der Verein ſich weigere dieſer Auf
forderung nachzukommen ſo habe der Herr Oberbürgermeiſter die Auflöſung
des Vereins angedroht Richtig an dieſer Mittheilung ſind lediglich
folgende Thatſachen Die hieſige Polizei Verwaltung deren Chef
Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt richtete an den Krieger Verſicherungs
Verein ein Schreiben folgenden Wortlauts Es iſt zux dieſſeitigen
Kenntniß gelangt und mit aller Gewißheit feſtgeſtellt datz das Mitglied N N
des Krieger Verſicherungsvereins bei der letzten Stadtverordnetenwahl ſeine
Stimme dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten gegeben hat Da nach 834a der
Statuten des KriegerVerſicherungsvereins diejenigen Perſonen als Mitglieder
auszuſchließen ſind die ſich durch ihr Verhalten mit dem Zwecke des
Vereins in Widerſpruch ſetzen in Sonderheit ſolche welche den An
forderungen der Pflege und der Bethätigung der Liebe und Treue zu
Kaiſer und Reich Landesfürſt und Vaterland nicht entſprechen werden
Sie hiermit erſucht bezüglich des N N das Weitere zu veranlaſſen und
innerhalb 8 Tagen von dem Geſchehenen hierher Mittheilung zu machen
Darauf hat der Krieger Verſicherungsverein bereits unterm 19 d Mts
an die Polizei Verwaltung berichtet daß das Mitglied infolge des
Schreibens aus genanntem Verein ausgeſchloſſen iſt Weiter iſt in
der Sache nichtsgeſchehen

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein feiert Sonnabend den
30 und Sonntag den 31 Juli hierſelbſt ſein fünfzigjähriges
Stiftungsfeſt Das Programm iſt wie folgt feſtgeſetzt Sonnabend
30 Juli Morgens 10 Uhr Beſuch der Begräbnißſtätte von Profeſſor
Giebel 11 Uhr Feſtſitzung in der Aula der Univerſität Be
grüßung der Verſammlung durch den 2 Vorſitzenden Herrn Major a D
Dr Förtſch Feſtrede des Vorſitzenden Herrn Geh Reg Rath Prof
Dr K v Fritſch Feſtvortrag des korreſpondirenden Mitgliedes Herrn
Prof Dr William Marſhall Die Thierwelt des Harzes Nach
mittags Ausflug ins Saalethal Abends Vereinsſihung im Hotel
Stadt Hamburg Von 8 Uhr Geſchäftlicher Theil Darauf

wiſſenſchaftlicher Theil mit Mittheilungen aus den Gebieten Chemie
Phyſik Zoologie Botanik Palageontologie und Landwirthſchaft
Sonntag 31 Juli Morgens 10 Uhr Beſichtigung einiger Univerſitäts
Jnſtitute und des Provinzialmuſeums Nachmittags 2 Uhr Feſteſſen im
Hotel Stadt Hamburg Trocknes Gedeck 3 Mk Jm Anſchluß an
die Feier ſoll genügende Betheiligung vorausgeſetzt ein Ausflug zur Be
ſichtigung des Kalibergwerks Solvayhall bei Bernburg ſtattfinden
Meldungen dazu werden bis zum 25 Juli an Herrn Prof Dr Baumert
Halle a Landwirthſchaftl Jnſtitut erbeten

Siegreiche Radfahrer Geſtern fand in Weißenfels die Er
öffnung der neuen Radrennbahn auf dem Sportsplatz ſtatt Aus dieſem
Anlaß wurde Nachmittags 2 Uhr ein Preiskorſo durch die Stadt ver
anſtaltet an dem ſich mehr als 800 Radfahrer betheiligten Von den 5
um die werthvollen ausgeſetzten Preiſe konkurrirenden Vereinen wurden
Sieger der Halleſche Bicycle Club mit 14,56 Punkten der Rad
fahrer Verein Saxonia Leipzig 13,10 und der Radfahrer Verein Naum
burg 12,94 Zu dem darauf abgehaltenen Rennen hatten ſich 94 Herren
fahrer gemeldet es waren von bekannten Rennfahrern Stamm Caſſel
Deroſſi Turin Hanſen Kopenhagen Wilmann Amſterdam Agſten
Leipzig u A zur Stelle ſo daß mehrere Rennen geradezu international
beſetzt waren Auch Auguſt Lehr war erſchienen um den ihm ſeit
langem befreundeten Herren des Wettfahr Ausſchuſſes bei ihrer Arbeit zur
dand zu gehen Er ließ ſich bereit finden in einer Pauſe zwiſchen den
equnen drei Bahnrunden 1000 m zu fahren wobei er die einzelnen

Rüunden in den guten Zeiten 252 25 und 268 Sekunden zurücklegte
Jm Hauptfahren ſiegte Deroſſi vor Stamm und Hanſen im Vor
abefahren erwies beſonders Slamm ſeine Tüchtigkeit Jm 25 Kilometerſonen mit Schrittmachern ſiegte Mittag Halle 30 m vor Sack Weißenfels

und faſt 1 Runde vor Standbeck Berlin der über die berühmte Schritt
macher Mannſchaft des bekannten Dauerfahrers Köcher verfügte Von
Hallenſer Fahrern wurden noch mehrere Preiſe davongetragen So errang
den dritlen Preis im Eröffnungsfahren Keitel den dritten im Vorgabe
fahren Erbß den erſten im Mehrſitzer Vorgabefahren der Dreiſitzer Erbß

h den erſten das Tandempaar Taatz Stühler den dritten
reis

Die Wiedereröffnung des Walhalla Theaters welcher all
emein mit größtem Intereſſe entgegengeſehen wird erfolgt am nächſtenSbnntag den 31 ds Mis und zwar wie es heißt mit einem glanz

vollen Programm das die Schaaren der Walhalla Anhänger ſofort wieder
unter die Fahne dieſes beliebten Etabliſſements unſrer Stadt ſammeln wirg

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Beſitzwechſel Die Grundſtücke Gr Ulrichſtraße 4 und 5 bisher

den Herren Kaufmann Günther und Rentner Senff gehörig ſind
durch Kauf in den Beſitz der Delikateſſenhandlung Gebr Zorn über
gegangen welche beide Grundſtücke und an deren Stelle einen
der Neuzeit entſprechenden Bau errichten will Bei dieſer Gelegenheit
wollen wir gleich mittheilen daß das z Zt beſtehende Geſchäft der in
L Richter Tuchhandlung und Magazin für feinere Kap arderobe
72 nach Uebergang des Grundſtücks Nr 4 in den Beſitz der Firma
Gebr e unverändert weiter betrieben wird ß

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben anBronchitis 1 Magendarmkatarrh 1 Vrehburchfad 6 Krämpfen 4
Gehirntuberkuloſe 1 Lungenſchwindſucht 7 Lungen und Rippenfell
entzündung 1 Schlagfluß 8 Delirium tremens tuberkulöſe Darm
entzündung 1 Gehirnentzündung 1 Lungenentzündung 2 Scharlach
Diphtheritis 3 Darmkatarrh 2 akuten Lungenkatarrh 1 Schwäche 8
Urämie 1 Altersſchwäche 2 Lungenlähmung 2 Blutvergiftung 1Quetſchung 1 Erhängen 1 Darmkrebs 1 Bauchfellkrebs 1 Atroplſe 1

Bruſtfellentzündung 1 Magengeſchwür 1
Betriebsſtörung Am Sonnabend Nachmittag zerriß der Leitungs

draht der elektriſchen Stadtbahn vor dem Grundſtücke gr Steinſtraße 9
Dadurch erlitt der Betrieb der Stadtbahn eine erhebliche Störung Der
Verkehr wurde durch Umſteigen bewerkſtelligt Geſtern Nachmittag gegen
2 Uhr brach vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 27 die Achſe des
Pferdebahnwagens Nr 28 wodurch die Straßenbahn eine Betriebsſtörung
von 20 Minuten hatte

Unfall In der Saale unterhalb der Cröllwitzer Brücke liegt
bekanntlich immer viel Floßholz Leider iſt das Holz am Lande in einer

Weiſe befeſtigt daß durch manche Vorrichtungen den vielen Tauſenden
von Spaziergängern die dort verkehren ſobald ſie etwas zu weit nach
der Waſſerſeite zu gehen allerlei Gefahren drohen Geſtern Nachmittag
trat z B ein Knabe aus Halle ſo unglücklich in einen aufrecht ſtehenden
großen Nagel daß der letztere den Fuß durchdrang und die Spitze oben
wieder herausſah Ein als Samariter ausgebildeter Herr welcher zufällig
dazu kam legte dem verletzten Knaben einen Nothverband an und ſorgte
in dankenswerther Weiſe dafür daß das Kind bald ärztliche Hilfe erhielt
weil die Gefahr einer Blutvergiftung recht nahe lag Wir meinen daß
derartige Unfälle auf Wegen die ſo viel begangen werden wie diejenigen
an der Saale unmöglich ſein ſollten Zwar iſt anzuerkennen daß der in
Rede ſtehende Weg namentlich der Streifen an der Waſſerſeite in erſter
Linie der Schifffahrt zu dienen hat und Spaziergänger größere Auf
merkſamkeit aufwenden müſſen um vorhandene Hinderniſſe zu umgehen
Indeſſen ſcheint es aber auch möglich daß die unbedingt nothwendigen
Vorkehrungen eine Form erhalten welche dieſelben ungefährlich macht

Eiſenbahnunfall Geſtern Morgen waren drei Geſchirre des
Ziegeleibeſitzers Lüttich von hier nach Zſcherben gefahren um von dort
Kohlen zu holen Auf dem Rückwege wurde einer der Wagen an dem
Bahnübergange bei Zſcherben von einem aus der Richtung von Kaſſel
kommenden Schnellzuge überfahren Eines der Pferde wurde auf der
Stelle getödtet und der Wagen demolirt der Geſchirrführer kam glücklicher
weiſe mit dem Schrecken davon der Eiſenbahnzug wurde nicht beſchädigt
Ueber den Vorfall wird uns berichtet Die drei Geſchirre fuhren hinter
einander Als die zwei erſten Wagen über den Bahnübergang deſſen
Schranke offen ſtand hinüber waren und der dritte dicht vor den Schienen
angelangt war bemerkte die Ehefrau eines Geſchirrführers die ihren Ehe

mann begleitet hatte und hinter dem letzten Wagen herging daß der Schnellzug
angebrauſt kam und das Geſchirr nicht mehr rechtzeitig über die Schienen
gelangen konnte Sie rief dies ihrem Mann zu und derſelbe riß auch ſofort
die Pferde bei Seite Jn demſelben Augenblicke war aber auch bereits
der Zug da welcher das eine Pferd erfaßte und demſelben gräßliche Ver
ſtümmelungen beibrachte u a war dem Thiere die Wagendeichſel durch
den Leib geſtoßen Der Lokomotivführer welcher die Gefahr ebenfalls
vorher bemerkt hatte hielt den Zug an konnte aber bald darauf Wieder
weiter fahren Der Bahnwärter ein ordentlicher zuverläſſiger Beamter
ſoll angegeben haben er habe kein Einfahrtsſignal erhalten

Vielverſprechende Früchtchen Vier Schulknaben ſämmtlich
ſtrafunmündigen Alters theils von hier theils aus Giebichenſtein wurden
von der Polizei als diejenigen Diebe ermittelt welche in den letzten Tagen
nicht weniger als 6 Diebſtähle gemeinſchaftlich und mit großem
Raffinement ausführten Als Feld ihrer Thaten hatten die Taugenichtſe
in der Hauptſache die Friedenſtraße in Giebichenſtein erkoren Bei
den Eltern eines Theilnehmers entwendeten dieſelben zunächſt aus dem
unverſchloſſenen Küchenſchranke 1 Mark welche ſchleunigſt vernaſcht wurde
Dann ſtahlen ſie aus verſchiedenen eingefriedigten Gärten mittelſt
Ueberſteigens eine Hängematte im Werthe von ca 7 Mk einen Kinder
ſpaten und einen Ball auf einer anderen Stelle eine Anzahl Chamotte
platten und eiſerne Rohrſtücke im Werthe von 2 Mk und ſo ging es
weiter Einer der Kumpane ſtand in jedem Falle Schmiere Die Hänge
matte welche bei den Thätern noch vorgefunden wurde iſt dem Eigen
thümer zurückgegeben Das übrige geſtohlene Gut welches auf einer Bau
ſtelle in der Wittekindſtraße verſteckt geweſen wurde beſchlagnahmt Die
Unterbringung der verwahrloſten Burſchen in Zwangserziehung dürfte
wohl nicht ausbleiben

Rohheit Jn vergangener Nacht Morgens gegen 2 Uhr erſchien
in der Königl Klinik der Arbeiter Otto Selle von hier Derſelbe hatte
zwei je 6 em lange Hiebwunden anſcheinend von einem Stocke her
rührend auf dem Kopfe und eine 2 em lange Stichwunde im Rücken
ſowie Blutbeulen im Geſicht Er gab an vor ſeiner Hausthür geſeſſen
zu haben und hier gegen 1 Uhr von mehreren Männern ſo übel zuge
richtet worden zu ſein Jrgend welche Veranlaſſung zu der Rohheit will
er nicht gegeben haben auch ſeine Angreifer nicht kennen Selle wurde
zur weiteren Behandlung in der Klinik behalten Weiteres konnte über
den Fall bis jetzt nicht ermittelt werden

Ueberfahren Am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr wurde der
4jährige Sohn des Zimmermanns Elſte Georgſtraße 2 wohnhaft von
einem Bierwagen überfahren Das unglückliche Kind erlitt einen Schädel
bruch und mußte in die Klinik gebracht werden Ob dem betr Geſchirr
führer eine Schuld an dem Unfalle beizumeſſen iſt ſteht noch nicht feſt

Telegramme nnd letzte RHagqhrichten
Berlin 25 Juli Wolff s Bur Geſtern Nachmittag gegen

4 Uhr kenterte auf dem Tegeler See ein Segelboot und deſſen Jn
ſaſſen Vater Mutter und Tochter ertranken Die Namen der
Verunglückten ſind noch nicht feſtgeſtellt Die Leichen waren bis geſtern

Abend noch nicht gefunden

Wien 25 Juli Hirſch s Bur Dem Vernehmen nach werden
zu den für den Geburtstag des Kaiſers geplanten Feſtlichkeiten außer
dem deutſchen Kaiſer der König von Serbien und als Vertreter der
Königin von England der Prinz von Wales mit Gemahlin für den
König von Jtalien der Herzog der LAbruzzen hier eintreffen

Jſchl 25 Juli Hirſch s Bur Graf Thun wurde geſtern Nach
mittag in einer mehrſtündigen Audienz vom Kaiſer empfangen und ſo
dann zur Tafel gezogen Jn der Nacht trat Graf Thun die Rückreiſe
nach Wien an Wie verlautet verſichterte ihn der Kaiſer ſeines vollſten
Vertrauens und ermächtigte ihn die Verhandlungen mit der ungariſchen
Regierung wegen des Ausgleichs auf Grund des S 14 fortzuſetzen

Paris 25 Juli Telegr des B Zola iſt wie es ſcheint
gefunden Er iſt weder in Belgien noch in Norwegen noch in der Schweiz

ondern einfach bei Paris Ein Mitarbeiter des Petit Journal hat
ihn in Verneul nicht weit von Medan an der Seine geſehen Jn Ver
neul hat Madame Rozerau eine Jugendfreundin Zolas mit welcher
Zola zwei von ihm adoptirte Kinder hat ein Landhaus Gleich nach
dem Prozeß in Verſailles iſt Zola nach der Station Mureaux nahe
bei Verneul gefahren dort erwartete ihn ſein Freund der bekannte
Romancier Paul Alexis mit einem Wagen ſie fuhren zu dem
Landhauſe der Madame Rozerau wo bald darauf Madame Zola
welche nebenbei geſagt die Pathin eines der beiden reizenden Kinder
ein Knabe und ein Mädchen iſt und Madame Alexis eintrafen Der
Mitarbeiter des Petit Journal beobachtete vom Nebengarten Zola wie
er gerade ſein kleines Töchterchen Marie herzte Wahrſcheinlich wird Zola

nach der geſtrigen Enthüllung des Petit Journals dieſes Aſyl verlaſſen
wenn er nicht bereits weitergewandert iſt Das Joutnal erhielt eine
Depeſche ans Verviers welche ankündigt Zola habe geſtern Nachmittag

mit dem Zuge nach Deutſchland Verviers vaſſirt

26 Juli Seite 3Paris 25 Juli Wolff s Bur In einem Briefe welchen Lucien
Millevoye an den Miniſterpräſidenten Briſſon gerichtet hat benach
richtigt er letzteren daß er in Anbetracht der Fortſetzung der Agitation zu
Gunſten Dreyfus und des Verläumdungsfeldzuges gegen die Heerführer

und gegen Frankreich ihn beim Wiederzuſammentritt des Parlaments über
die geſetzlichen Maßnahmen befragen werde welche die Regierung zu
treffen oder dem Parlamente vorzuſchlagen gedenke um das Syndikat
des Verrathes zu beſtrafen

Habre 25 Juli Wolff s Bur Geſtern Abend iſt die Bretagne
mit 28 Schiffbrüchigen der Burgogne hier eingelaufen vier derſelben
ſind bereits vom Staatsanwalt an Bord der Bretagne verhört worden
Die Schiffbrüchigen ſind angewieſen worden das Schiff nicht zu verlaſſen
und werden morgen vor Gericht erſcheinen

Valparaiſo 25 Juli Wolff s Bur Vorletzte Nacht fand ein
heftiges eine Minute währendes Erdbeben ſtatt zu Concepcion und
und Talcohuano ſtürzten viele Häuſer ein andere wurden beſchädigt
Die Einwohner verbrachten die Nacht auf den Straßen und Plätzen
Telegraphendrähte und Drähte der elektriſchen Leitungen wurden abgeriſſen

Um 1 Uhr 45 Min Nachmittags trat ein weiterer heftiger Erdſtoß ein
Spanien und Nordamerika

Brüſſel 25 Juli Telegr des Kl Hier verlautet mit
Beſtimmtheit daß Don Carlos am Sonnabend Abend abgereiſt iſt
angeblich um ſich nach Baſel zu begeben Jn Brüſſel herrſcht die Ueber
zeugung daß der Prätendent nach der ſpaniſchen Grenze gereiſt iſt zumal
da er ſich einer Verkleidung bediente Die ſpaniſche Regirung wurde von

der Abreiſe Don Carlos verſtändigt Gleichzeitig meldet man aus
Madrid daß der Führer der karliſtiſchen Partei Marquis Cerralbo
Spanien verlaſſen hat Der Prätendent glaubt wohl die Zeit gekommen
daß ihm die reifen Früchte in den Schoß ſinken

London 25 Juli Hirſch s Bur Standard meldet aus
Newyork daß das Geſchwader Watſons im Ganzen 12 Schiffe
ſtark ſein wird und von zahlreichen Kohlenſchiffen begleitet iſt Das
Geſchwader wird nicht eher nach der ſpaniſchen Küſte abdampfen als bis
die amerikaniſchen Truppen auf Portorico gelandet ſind

Tanger 25 Juli Hirſch Bur Mehrere engliſche und fran
zöſiſche Kriegsſchiffe werden hier erwartet Angeblich iſt deren Be
ſtimmung das nach hier abgehende amerikaniſche Watſon Geſchwader
im Auge zu behalten und ſich einem event Angriff deſſelben auf
Marokko zu widerſetzen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
b Juli Der Schneider Karl Kaufmann und Marie Teupel Sanders

leben
Eheſchlieſzungen

23 Juli Der Eiſendreher Karl Ußfeller und Anna Schnelle Thomaſius
ſtraße 83 und Thomaſiusſtraße 17 Der Modelltiſchler Karl Engelmann
und Olga Bertram Merſeburg und Jacobſtraße 24 Der Bahnarbeiter
Otto Reinhardt und Anna Kirchner Eröllwitz und Lindenſtraße 76 Der Hand
arbeiter Guſtav Mertin und Marie Dönitz Raffinerieſtr 32 Der Handarbeiter
Friedich Metzig und Anna Bach Gr Wallſtraße 42 und Magdeburgerſtraße 17

Der Landesſekretariatsaſſiſtent Oskar Penſing und Elly Poſer Merſeburg
und Bernhardyſtraße 15 Der Barbier Robert Hoffmann und Eliſe Herker
Spitze 13 und Büſchdorf Der Handelsmann Rudolf Sube und Wilhelmine
Schüler Kl Schloßgaſſe 9 Der Poſthilfsbote Paul Becker und Emma
Schreiber Merſeburg und Harz 21 Der Schuhmacher er Göhricke
und Emilie Recke Friedenſtraße 1 und Thorſtraße 26 Der Schuhmacher
Johann Mothyſſek und Emilie Koch Lerchenfeldſtraße 10 Der Amtmann

Zzilhelm Schäfer und Hedwig Felber Günzerode und Gerode
Geboreu

23 Juli Dem Königlichen Hauptſteueramtskontroleur Hermann Hentſchel
ein S Albert Hermann Gottfried Sternſtraße 9 Dem Photograph
Ferdinand Bimpage eine T Jda Marie Alte Promenade 9 Dem Fabrik
arbeiter Auguſt Meißner ein S Otto Franz Schloſſerſtraße 2 Dem
Maurer Ludwig Dräger eine T Klara Martha Herrenſtraßs 11 Dem
Schriftſetzer Oskar Kalinowski ein S Waldemar Auguſt Oskar Domplatz 10

Dem Maler Karl Viol ein S Karl Werner Leipzigerſtraße 64
Geſtorben

23 Juli Roſa Stibanne 36 Klinik Der Arbeiter Franz Kohl
ſtedt Klinik Des Handarbeiter Louis Krippendorf T Martha 3
Schmiedſtraße 20 Des Pfefferküchler Hermann Marx T Charlotte 6
Martinſtraße 5 Des Dachdecker Alb Auguſtin S Ernſt 3 Mühl
berg 4 Des Böttchermeiſter Karl Keller Ehefrau Ottilie geb Freygang
47 Kl Sandberg 9 Der Grubenarbeiter Stanislaus Rakofski 20
Klinik Der Königliche Eiſenbahnſekretär Otto Derz 51 d Gr Stein
ſtraße 39 Des Stadtſparkaſſenaſſiſtenten Otto Brand Ehefrau Emma
geb Hornburg 31 Kl Ulrichſtraße 28 Des Arbeiter Heinrich Helbing
S Heinrich 7 Diakoniſſenhaus Der Maurer Karl Naundorf 59
Kl Sandberg T Der Gaſtwirth Karl Mörbitz 68 Diakoniſſenhaus
Der Müller Lorenz Kerſten 56 Klinik Des Hülfsbremſer Wilhelm
Buſchmann S Wilhelm 4 Thomaſiusſtraße 31 Der Rangirarbeiter
Hermann Kirchner 24 Güterbahnhof

G F Miltors

die beſten

alle Peipeigerstr 90

Jede ſorgſame Mutter ſollte auf den Rath des Arztes
hören und beim Waſchen der Kinder die ärztlich empfohlene
Patent Myrrholin Seife anwenden So ſchreibt z B ein

J bekannter Arzt Bei meinem Kindchen z Z Jahr
alt wegen oberflächlicher Hautſchrunden c zu
Waſchungen in Gebrauch genommen hat ſich
großartig bewährt Die 9 Myrrholin Seife
welche überall auch in den Apotheken erhältlich iſt bereits
in vielen Familien unentbehrlich geworden

fesuche und Angebote jeder Art werden unter
M Diseretion an die für den speciellen Zweok bestgoeignete

G Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich

dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande
seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen Kxpeditton
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Stüdten

in Halle a 8 Schroedel Simon Martin Schilling gr Vlrich
strasse 50 Buch und Kunsthandlung

W

ee

Voranosſichtliches Wetter am 26 Juli 1898

Bei Weſt und NRordweſtwind veränderliches etwas kühleres
Wetter Regen noch nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 24 Juli Weißenfels Oberp 4 2,38
25 Jult Halle unterhalb 1,84 Trotha 1,80 24 Juli
Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 1,04 Oberpegel 1,54

1 9 Ile

Dresden 1,38 Magdeburg 1,36
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Moellin 8 Nahrung erzeugt Blut PFleiseh Vorreon und Knochen

Mollin s Nahrung ist ausgiebiger und bekömmlicher als mehlbaltige Nährmittel

Mellin s Nahrung bester Ersatz für Muttermilch
Moellin s N ahr U ist die beste für MagenkrankKe

Zu haben in allen Apotheken Drogeriten oder direkt durch das

General BBee V C F Neumann e Sohm Feuer
Hoſſlieferanten Sr Maj des Kailsers und Königs

W

Suvsurg aS

Kleiderstoffe

einen eBaumwollwaaren

J a

Damen Herren
und Kinder

Wäsche
Damenputz
Nähmaschinen

4oUlß9 II suvlſilolve h

S usagrone gros wo

W Donnerstag den 28 d Rlts
ſteht wiederum ein

großer friſcher Transport
Pa belgiſcher Arbeitspferde

e leichten und ſchweren Schlagesb Fenſter Bedienung S z ſehr ſoliden
Preiſen bei mir zum Verkauf eMeyer Salomon

Halle a Dorotheen traße 78 635

W 0 v e uV n n Vnbbertroſen
s

h und zur

S hiauſege

c 22 xr r in den Apothekenun ffeliring v und Drogerien
2 20 60 P in Zu

Mkr uun
e e S vden Herren Intereſſenten empfiehlt ſeine neneingerichtete

o erGustav Broescher üußere Delitſcherſtraße

alkoholfreies erfriſchendes wohlſchmeckendes
Getränk aus friſchen Früchten hergeſtellt von

E Arnold Go
Frada Gesellschaſt Nürnberg

im Wiederverkauf Halle a S
Pram Köppe nWandlung

ſeh für Sänglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesen
leidende P In ganzen und halben Gläsern

J Mollin s Nahrung macht Kubmilech leicht verdaulich enthält Kein Menhl
Moellin 8 Nahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt
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Mellün s B
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Schleſiſchen Sträußelkuchen

ſchmeckendes Lieblingsgebäck
ajeſtät des Kaiſers von feinſter

Sahnenbutter angefertigt

ächt Koch ſchen Maßkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenenApfel und Mohnbnchen

feinſte Halleſche und Berliner

S Napfkuchen8 von feinſter Sahnenbutter 8

Hiscuit Chokolade n8 ahronen Zwiebach

Allerlei TortenAnsſchnitte

2

t

Specialität
M Ausstorten W

Sonntags von wo an
O friſchen Speckkuchen O

empfiehlt

Karl Koch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531Es ee0ee e
Weit unter Selbſtkoflen
ſoll der Reſt des

Berliner
Engros Lagers

Kl Ulrichſtr 18
ausverkanft werden

Das Lager enthält noch
Strümpfe Handſchuhe Schürzen

Poſamenten Beſäße Knöpfe
Spiten Bänder Wagendecken

E

Für Händler vortheilhaft

Sohiller Büchse

beste
Conservenbüuchse

Eicſerocgang ſaſentfrt Netthrifern in

Gummiwaaren
zur Geſundheitspflege in beſter Qual bei

Fran Auguste Graf
re

Allein noch Nikolaiſtraße 4Preisliſte nur gegen Freicouvert von 20 2

Plomben Zahnoperationen

Frau Teske
e Ulrichstr 29

ähne

eilt und Harnröhrenleiden ſchmerzlos ohne
per in wenigen Tagen Preis pro Flacon 2enthaltend Gelatinekapſeln mit je 0,25 gr oſtindiſches

Santalholzöl Als Garantie trägt ehe Kapſel die Buchſtaben

Berliner Capsules Fabrik Berlin C

Zu haben in Halle Löwen Apotheke

W
Seed W 2W

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
zucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erbältlich in
K Koch s Nährzwiebackfabrik

n Halle a Se u in allen besserenJ K S Coloniaiwaaren und Droguen
e

heilbar

Briefabdruck I Brief Nr 74874 BGeehrter Herr Weidhaas Da ich ſchon viel von Jhren Kuren gehört habe ſo
fühle ich mich gedrungen mich auch an Sie zu wenden Sie zu bitten mich von meinemLeiden zu befreien Jch leide an Bruſtſchmerzen verbunden mit Athemnoth Auswurf
Herzklopfen und Rückenſchmerzen Jch bin 20 Jahre alt habe das Leiden nun ſchon
3 Jahre doch in letzter Zeit hat es ſich derartig verſchlimmert daß ich nicht mehr
arbeiten kann Der Schlaf iſt ſehr unruhig auch das Eſſen ſchmeckt mir nicht Zuweilen
ſchüttelt ein wahrer Fieberfroſt meinen Körper Ich ſetze meine Hoffnung auf Sie u ſ w

am 12 12 97 Bertha FischerDaſſelbe Fräulein ſchreibt am 2 März 1898 Sehr geehrter e Weidhaasch kann De mittheilen daß meine Geſundheit jetzt eine vortr 2 iſt Der

h Schleimauswurf iſt gänzlich geſchwunden ebenſo die S
S Athemnoth Der Stuhlgang iſt regelmäßig Der Appetit

R iſt jetzt immer ſehr rege ich nehme jetzt an Körper
h gewicht beſtändig f Meine Geſichtsfarbe iſt eine
h geſunde Sehr erfreue ich mich dank Jhrer vor

h trefflichen Verordnungen der beſten Geſundheit Jch
werde Jhre Kur wo und wie ich kann empfehlen und

h ſpreche Jhnen hiermit nochmals meinen Dank aus

Bertha Fischer
Die genaue Abdreſſe des Fräulein Fiſcher theile ich

h gern Jntereſſenten mit auch bürge ich für die volleS Wahrheit und Echtheit obiger Veröffentlichungen

Paul Weidhanas
S NNiederlößnitz Ar 252 bei Dresden

Poſt Kötzſchenbroda

8 a T p 7a e zez2 S r S n anaecana en er Ah wo 8 ehe a Beene d r e
a Ansichts Postkarten T DInVeranlassung derlandes Gewerbe Ausstellung zußothals98

her ausgegebene V S Künstlerisech ansgeführte W

S Ansichts Postkartenwort an Sammlers mit eingedruckter Marke Stück 20 Pfg

ohne Marke 10 wul Mit aufgeklebter Marke à 15 Pfg Auf Wunsch auch adressirt ab Post e

z stempel AusstellungFür Händlers ohne Marke 100 Stück sortirt für Ak 5

y 1000 n v v v 40mit eingeäruekter Aarke 169 n v v v 1418
40

Landes Gewerbe Ausstellung zu Gotha 1898 Postkarten Abtheilung

Karl Gerlaqh Scipigerſtr 18Bäckerei u
Conditorei

e Echt Friedrichsdorfer Nährzwiebact
vorzüglich im Geſchmack ärztlich empfohlen

ſowie täglich friſch ff r 7 Mohn und Apfelkuchen ſglefſchen Sträußel
ukuchen Butter Thee und Kaffeegebäck

Diverſe Torten Ausschnitte Storohnester
Fätrg Speckkuchen JDeizen unch Koggenſckirotbrot

er NMaturheilanstalt
2 Villen Gotha i Thüringen Telephon 131

I Anstalt ſür elektro magn Sandbüäder Vorzügl Heil
erfolge bei Nieren Blasen Magen Darm Nerven Frauenleiden Gichtev Skrophulose etc Indiv Behanälg Ansteckende Kranih
werden nicht aufgenommen Preis pro Woche 35 50 Mk
Dirig Arzt Dr med Löwenthal Spezialarzt f Naturb

Zu frauen bedienen ſich mit beſonderer Vorliebe der Suppenwürze

e Zu haben beiGeorg UVber Drogerie
Gr Steinſtraße 6

Original Fläſchchen Nr O werden zu 25 Pfg Nr
J zu 45 Pfg u Nr 2 zu 70 Pfg mit Maggi nachgefüllt100 Wort Belohnung

ſichere ich Demjenigen zu der mir den Thäter namhaft macht welcher mir am 21
dieſes Monats früh gegen 2 Uhr die Schaufenſterſcheibe zertrümmert und aus demFenſter 1 GoerzTrieder Binocle Fabrikpreis Mk 150 ſowie 1 Krimſtecher
im Werthe von 30 Mk geſtohlen hat ſo daß er gerichtlich beſtraft werden kann

Carl Schneider
Opliſches u mechaniſches Jnſtitut

20 Große Ulrichſtraße 20

Prosp frei

Das Wunder vollste Haar
Man sorge für peinliche Reinigung und Reinhaltung des Haarbodens durch Waschung der Kopfhaut indem

man sie mittelst eines stets nur für diesen Zweck gebrauchten Schwammes eines Flanelt oder Leinen e r
oder einer weichen Bürste mit Javol beſeuchtet und einreibt
Haar in krüftixem Wuchse sowie die Kopfhaut gesund zu erhalten sie muss so rein sein rie die Haut des Gesichts e

Javol ist in jedem Alter anwendbar und ohne jedes Bedenken anzu wenden Man richte sich genau nach
der Gebrauchsanweisung

Wer bei normaler Kopfhaut

Preis pro Flasche Mk 2

sich diese Waschung mit

Ohne solche Waschung

Javol zur Gewohnheit macht wird es nicht bereuen sich dieser so kleinen Unbequemlichkeit zu Gunsten e ner vernünftigen Schönheitspflege unterworfen zu

haben und wird durch ein schönes kräftiges und ausdauerndes Haar belohnt
Man muss durch diese regelmässigen Waschungen erzielen dass die Fett und Staubbeschläge welche auf

der Kopfhaut haften entfernt die Poren geöffnet werden und eine regelmässige Hautthätigkeit ermöglicht wird
Bei normaler Beschaſfenheit des Haarwuchses sollten die Waschungen mit Javol mindestens 3 mal in der
Woche bei Personen volehe am Kopfe leicht transpiriren jedoch mindestens 4 mal vorgenommen werden

In allen Drogerien Parfümerien und feinen Coiffeur Geschäften erhältlich

wird durch gedankenlose Behandlung
und unvernünftige Pflege ruinirt

r Baart es nicht möglich das

vorS Das Dese n le Be e

n r
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